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Freitag , den 27. Mai 1836

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.

Zum Wortheil der Demoiselle Hulda GsrcE,
Z u m Erstenmale:

Personen
Leonardo Gonzaga, -Herzog von Mantua - -
Ferrando Gonzaga, fein Vetter - - - -
Graf Florio - - - - - - -
Don Antonio - - - - - - -
Doetor Lorenzo, sein Neffe, Advoeat in Siena -
Pierre - - - - - - - -
Hugo, Bürger in Mantua- - - - -
Mariana, seine Mündel - - - - -
Floribella, ikre Zofe - - - - - -
Cosmo, Hofherr - - - - - -
Bartolo, ^ - - - - - - -
Bernardo, Bürger in Mantua - -
Carlo, ) - - - - » - -
Ein Advoeat
Ein RitterÄS -ta " I a»to"io : :

Hofberren. Ritter. Pagen. Diener.
Trabanten. Wachen. Bürger und Bürgerinnen.

Herr Meyer.
Herr Demmer.
Herr Schütz.
Herr Mayerhofen
Herr Meyerd. j.
Herr Devrient.
Herr Emmerich.
Dem. Sieber.
Herr Hartenstein  d. j.
Herr Hartenstein.
Herr Brock.
Herr Schumacher.
Herr Scbulz.
Herr Silberrad.
Herr Fischer.
Herr Volk.

* Dem. Hulda Erck, vom Königl. Hoftheater in Berlin, zur letzten
Gastrolle.

Die Handlung gebt in den vier ersten Aufzügen in Mantua, im fünften im
Lager des Herzogs im Anfange des fünfzehnten Jahrhunderts vor.

Die resv. Logen-Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Freitag , den 27. Mai,
Mittags 12 Uhr, der Kassierin Mad. Lang anzuzeigen, ob sie ihre Logen beibehalten wollen,
damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben
werden können.
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